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ALET-ABENDE 
Die Allensbacher Alet-Abende fi nden an dem Wochenende Freitag, 22.02.2019 
und Samstag 23.02.2019 statt. 
Beginn jeweils um 20.01 Uhr in der Bodanrückhalle. 
Die vorbestellten Karten können ab Montag, 18.02.2019 um 9.00 Uhr im 
Kultur- und Tourismusbüro Allensbach abgeholt werden. Gleichzeitig beginnt 
dann der offi  zielle Vorverkauf.  
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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
  
KONSTANZ:    
Samstag, 16.02. Am Fürstenberg  
Sonntag, 17.02. Petershauser  

MÜLLTERMINE
Mo. 18.02.  Gelber Sack 
Do. 21.02.  Biomüll + Altholz 
Fr. 22.02.   Sperrmüll

Öffnungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer  
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/Krankentransport/ 
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149 
nach Dienstschluss  
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
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Ergebnisse Bürgerdialog 2017 – Aktueller Stand und Planungen für 
die Zukunft? 
  
Wo entdecken Kinder ihre körperlichen Fähigkeiten? Testen Grenzen und schaukeln stunden-
lang? Zum Beispiel auf einem der Allensbacher Spielplätze. Welche Vorschläge machten die 
Allensbacherinnen und Allensbacher beim Bürgerdialog dazu? Was ist seitdem passiert?  

Heute können sich Kinder und Jugendliche in Allensbach auf 13 Spielplätzen und an sieben 
Bolzplätzen mit insgesamt 140 Spielgeräten austoben. Beim Bürgerdialog „Allensbach wie lebst 
du morgen?“ hatten die Teilnehmenden neben großem Lob auch einzelne Verbesserungsvor-
schläge eingebracht. 
Im Fokus stand vor allem der Wunsch nach einem Wasserspielplatz, entweder beim Spielplatz am 
Hardersteg oder an der Lände. Da die Lände durch ihre direkte Lage am Wasser und dem großen 
Platzangebot ein besonders attraktiver Ort für Einheimische und Besucher ist, bietet es sich an, 
diesen Bereich vorrangig in die Planungen für einen Wasserspielplatz mit einzubeziehen. 
Im Rahmen des Landessanierungsprogramms plant die Gemeinde neben weiteren Projekten die 
Aufwertung des öffentlichen Freiraums an der Lände. Die Allensbacher Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen, zur Gestaltung der Ortsmitte und unter anderem des Uferbereichs 
beim Dorfspaziergang am 16. März 2019  mit der Verwaltung ins Gespräch zu kommen und 
ihre Anregungen einzubringen.  
Außerdem wünschten sich die Teilnehmenden des Bürgerdialogs einen Fitness-Spielplatz. 
Auf einem Fitness-Spielplatz können sich alle Generationen im Freien an multifunktionalen 
Sportgeräten fit halten. Die Ge-
meinde hat die Umsetzung einer 
vergleichbaren multifunktionalen 
Anlage für alle Altersstufen beim 
Sportzentrum Kaltbrunn bereits 
konkret geprüft. Das Projekt wurde 
aufgrund der Kosten von ca. 60.000 
€ im aktuellen Haushalt noch zu-
rückgestellt. Mittelfristig könnte das 
Thema Fitnessspielanlage in die wei-
tere Planung aufgenommen werden. 

Beim Spielplatz „Richard Dilger“ 
wurden aufgrund der aufgenom-
menen Rückmeldungen zwischen-
zeitlich eine Kombischaukel, be-
stehend aus 2 Schaukelsitzen und 
einem Korbschaukelelement sowie 
eine Slacklineanlage „zur vollsten 
Zufriedenheit der Nutzer umge-
setzt“, so Jürgen Böhler vom Orts-
bauamt. Ähnlich verhält es sich mit 
einem Vorschlag zur Kneipp-Anla-
ge. Der Plattenbelag vor der Bank 
wird dort wie angeregt zur kom-
menden Saison um eine Reihe er-
gänzt werden. 

Ein weiterer Vorschlag, der im 
Rahmen des Bürgerdialogs ge-
macht wurde, war die Ergänzung 
von Sonnensegeln an bestehen-
den Spielplätzen, um die Kinder 
im Sommer vor direkter Sonne und 
Hitze zu schützen. Diesbezüglich 
wurden in früheren Jahren leider 
sehr schlechte Erfahrzungen auf-
grund von Vandalismus gemacht. 
Derartige Komponenten, wie bei-
spielsweise Sonnensegel, sind des-
halb in befriedeten Anlagen wie 
Schulen und Kindergärten nach-
haltiger umsetzbar. Die Gemeinde 
hat als Alternative dazu in allen 
Spielbereichen gezielt Bäume ge-
pflanzt, die auf natürliche Weise 
Schatten spenden und gleichzeitig 
einen positiven Beitrag zum Klima 
leisten.  
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 19.02.2019 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Allensbach statt. 

Tagesordnung: 
  
1. Informationen 
  
2.  Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung gefass-

ten Beschlüsse 
  
3. Ortskern „Mitte(n) am See“ – Bürgerdialog am 16.03.2019 
  
4.  Gründung einer Wohnbaugesellschaft durch Umwandlung der 

Wirtschaftsfördergesellschaft GbRmbH 
  
5. Vergaben 
 a) Kinderhaus Am Walzenberg – Anbau Schlafraum 
 b) Sportzentrum Kaltbrunn – Zaun- und Wegebau 
  
6. Bildung des Gemeindewahlausschusses 
  
7. Beteiligungsbericht 2018 
  
8. Fragestunde für Bürger 

9. Bauanträge, Bauanfragen   
 a)  Antrag zum Anbau von Terrasse und Balkon auf Grundstück 

Flst.-Nr. 3692, Kapplerbergstraße 5 a   

 b)  Antrag zum Abbruch und Neubau einer Heubergehalle auf 
Grundstück Flst.-Nr. 386/8, Gemeinmärk 3 – Gemarkung 

  Kaltbrunn   

 c)  Antrag zur Nutzungsänderung von 2 Wohneinheiten in Ferien-
wohnungen auf Grundstück Flst.Nr. 2653/17, Hochstr. 44   

 d)  Antrag zum Anbau einer Wohnung an das Bestandshaus und 
zur Errichtung von 2 überdachten Stellplätzen auf Grundstück 
Flst.-Nr. 2750, Konstanzer Straße 35   

 e)  Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan zur Errichtung eines 
Gartenhauses auf Grundstück Flst.-Nr. 3644, Im Günzinger 4 

  
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
gez. Friedrich 
- Bürgermeister - 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Gemeinde Allensbach 
Kinderbetreuung 
   
  

Staatlich anerkannter Erzieher 

(m/w/i) 
... gesucht für das Kinderhaus Am Walzenberg: 

  
  Unbefristete 70%-Stelle im U3-Bereich 

  
Wir bieten:
•	 ein aufgeschlossenes Team in einem modernen Kinderhaus
•	 Möglichkeiten zur Fort- u. Weiterbildung
•	 Arbeitsvertrag gem. TVöD - Eingruppierung in S 8 a
•	 Zusatzkrankenversicherung, Entgeltumwandlung 

und Gesundheitsangebote 

Wir erwarten:
•	 offene und emphatische Einstellung
•	 innovatives Engagement
•	 wertschätzendes Bild vom Kind
•	 hohes Maß an Teamfähigkeit
 
Bitte Hospitations-termin vereinbaren:   
Bewerbung bis 01.03. an:  
Frau Hauschild (Leitung) 
Tel.: 07533/7554 bewerbung@allensbach.de oder 
Rathausplatz 1, 78476 Allensbach  
  
Ansprechpartner 
Stefan Weiss (Personal)   
Gemeinde Allensbach 
www. allensbach.de  
   
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Achtung geänderter  
Redaktionsschluss!!! 
  
Bitte beachten Sie, dass der 
Redaktionsschluss für die KW 9, 
um einen Tag, auf Dienstag, 
den 26. Februar 2019, vorverlegt ist. 

Für unsere Kinder-Ferienbetreuung suchen wir eine

 
pädagogische Fachkraft  

(m/w/i)
für folgende Ferienzeiten:
 
- Pfingstferien vom 11.06. – 14.06.2019 von 07:30 Uhr - 14:00 Uhr 
-  Sommerferien Block 1 vom 29.07. – 02.08.2019 von 07:30 Uhr – 

15:00 Uhr sowie 
- Herbstferien vom 28.10. – 31.10.2019 von 07:30 Uhr – 14:00 Uhr  
 
Die Schulkind-Betreuung wird von einer pädagogischen Fachkraft 
geleitet, die zusammen mit den Betreuungskräften die jeweiligen 
Tagesangebote erarbeitet und mit den Kindern gestaltet.
Für die Betreuungstätigkeit erhalten Sie einen Stundensatz von 
15,00 €. Pro Betreuungswoche werden 5 Std Vor- und Nachberei-
tungszeit inkl. eventuellen Elternabend und Absprachen mit Betreu-
ungskräften vergütet.

Sollten Sie Interesse haben, dann melde Sie sich bis spätestens 22. 
Februar 2019 beim Bürgermeisteramt Allensbach, Rathausplatz 8, 
78476 Allensbach, Ansprechpartnerin Frau Bohle, 
Tel: 07533/801-26 oder E-Mail: Catrin.Bohle@allensbach.de. 

 
 

Für unsere Kinder-Ferienbetreuung suchen wir eine 
 

              pädagogische Fachkraft 
 
für folgende Ferienzeiten: 
 
- Pfingstferien vom 11.06. – 14.06.2019 von 07:30 Uhr - 14:00 Uhr  
- Sommerferien Block 1 vom 29.07. – 02.08.2019 von 07:30 Uhr – 15:00 Uhr sowie 
- Herbstferien vom 28.10. – 31.10.2019 von 07:30 Uhr – 14:00 Uhr  
 
Die Schulkind-Betreuung wird von einer pädagogischen Fachkraft geleitet und 
zusammen mit den Betreuungskräften die jeweiligen Tagesangebote erarbeitet und 
mit den Kindern gestaltet. 
 
Für die Betreuungstätigkeit erhalten Sie einen Stundensatz von 15,00 €. Pro 
Betreuungswoche werden 5 Std Vor- und Nachbereitungszeit inkl. eventuellen 
Elternabend und Absprachen mit Betreuungskräften vergütet. 
 
Sollten Sie Interesse haben, dann melde Sie sich bis spätestens 22. Februar 2019 beim 
Bürgermeisteramt Allensbach, Rathausplatz 8, 78476 Allensbach, Ansprechpartnerin 
Frau Bohle, Tel: 07533/801-26 oder E-Mail: Catrin.Bohle@allensbach.de. 

 
 

Für unsere Kinder-Ferienbetreuung suchen wir eine 
 

              pädagogische Fachkraft 
 
für folgende Ferienzeiten: 
 
- Pfingstferien vom 11.06. – 14.06.2019 von 07:30 Uhr - 14:00 Uhr  
- Sommerferien Block 1 vom 29.07. – 02.08.2019 von 07:30 Uhr – 15:00 Uhr sowie 
- Herbstferien vom 28.10. – 31.10.2019 von 07:30 Uhr – 14:00 Uhr  
 
Die Schulkind-Betreuung wird von einer pädagogischen Fachkraft geleitet und 
zusammen mit den Betreuungskräften die jeweiligen Tagesangebote erarbeitet und 
mit den Kindern gestaltet. 
 
Für die Betreuungstätigkeit erhalten Sie einen Stundensatz von 15,00 €. Pro 
Betreuungswoche werden 5 Std Vor- und Nachbereitungszeit inkl. eventuellen 
Elternabend und Absprachen mit Betreuungskräften vergütet. 
 
Sollten Sie Interesse haben, dann melde Sie sich bis spätestens 22. Februar 2019 beim 
Bürgermeisteramt Allensbach, Rathausplatz 8, 78476 Allensbach, Ansprechpartnerin 
Frau Bohle, Tel: 07533/801-26 oder E-Mail: Catrin.Bohle@allensbach.de. 
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LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Gesundheit 

Qigong – fällt am 20. Februar aus 
Die Qigong-Interessierten treffen sich mittwochs regelmäßig um 14.00 
Uhr auf dem Höhrenberg, um unter Anleitung von Christiane Konzak zu 
üben. Am kommenden Mittwoch, 20. Februar, fällt der Termin aufgrund 
der Verhinderung der Kursleiterin aus. Danach finden die Termine wieder 
regelmäßig (auch am Aschermittwoch) statt. 
  

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

Änderungen für Handwerkerliste 
Die Handwerkerliste für Allensbach, die neben den Adressen der orts-
ansässigen Handwerksbetriebe auch Tipps zum Energiesparen, für den 
Hausbau und den Haushalt enthält, wird derzeit überarbeitet. Wer Ände-
rungswünsche hat, kann diese an Thomas Locher, E-Mail: tlocher@arcor.
de oder telefonisch an Brigitte Bautze, Tel.: 3676 mitteilen. 
Die Handwerkerliste ist abrufbar unter: www.allensbach.de/lokale-agen-
da-21 > Energie, Ressourcen, Klimaschutz > Tipps und Angebote > 
Handwerkerliste 
  

Jung und Alt füreinander 

Gemeinsam Sprachen lernen 
Wollten Sie schon immer mal eine Fremdsprache lernen, aber
•	 Sie hatten immer zu wenig Zeit
•	 einen zu weiten Anfahrtsweg 
oder es war 
•	 eine zu schnelle Vorgehensweise
•	 zu wenig auf den Einzelnen zugeschnitten? 
 
Dann steigen Sie doch einfach bei uns ein! 
Wir möchten Sie ermutigen, in Allensbach mit netten Leuten und in klei-
nen Gruppen eine Fremdsprache Ihrer Wahl kostenlos zu erlernen. 
Bei uns gibt es keine Lehrer, keine Schüler und anstelle eines Lehrplanes 
bieten wir Spaß und Freude am entspannten Umgang mit der jeweiligen 
Sprache. 
Seit nunmehr fünf Jahren lernen, üben und sprechen wir anhand von 
Themen, die uns interessieren, tragen unser Wissen zusammen und er-
weitern es so spielerisch. 
Vorgaben gibt es keine. Jeder kann sich einbringen und Vorschläge machen 
bezüglich des Vorgehens und der Lernmittel. Diese könnten sein: Lehrbü-
cher, Sprachführer, Sprachkalender, Zeitungsartikel, ADESSO, CDs usw. 
  
Folgende Sprachkurse stehen derzeit zur Auswahl 
Englisch, Französisch, Italienisch, Schwedisch 
Ihre Wunschsprache ist nicht dabei? 
Sprechen Sie uns an! Wir helfen Ihnen gerne, Ihre Sprachgruppe zu grün-
den. 
  
Interessiert? 
Dann schauen Sie doch einfach mal unverbindlich bei uns vorbei.  
  
Weitere Informationen  
unter www.allensbach.de/lokale-agenda-21/buergertreff  Tel. 9359881 
Bürgertreff, Höhrenbergstr. 15. 
 

Für unsere Kinder-Ferienbetreuung vergeben wir 
mehrere 
  

Praktikumsplätze 
  
für folgende Ferienzeiten: 
  
- Osterferien vom 15.04. – 26.04.2019 von 07:30 Uhr – 14:00 Uhr 
- Pfingstferien vom 11.06. – 14.06.2019 von 07:30 Uhr - 14:00 Uhr 
-  Sommerferien Block 1 vom 29.07. – 09.08.2019 von 07:30 Uhr – 

15:00 Uhr 
-  Sommerferien Block 2 vom 26.08. – 10.09.2019 von 07:30 Uhr – 

14:00 Uhr sowie 
- Herbstferien vom 28.10. – 31.10.2019 von 07:30 Uhr – 14:00 Uhr 
  
Die Schulkind-Betreuung wird von einer pädagogischen Fachkraft 
geleitet, die mit dir als Betreuungskraft gemeinsam die jeweiligen 
Tagesangebote erarbeitet und mit den Kindern gestaltet. 
  
Für dein freiwilliges Praktikum bei der Gemeinde Allensbach er-
hältst du ein qualifiziertes Zeugnis über deine Betreuungs-Tätigkeit 
mit Kindern sowie eine Praktikums-Entschädigung von 6,15 €/Std. 
Für die Tätigkeit musst du im Jahr 2004 oder früher geboren sein. 
  
Möchtest du die Gemeinde Allensbach bei der Ferienbetreuung un-
terstützen, dann melde dich bis spätestens 22. Februar 2019  beim 
Bürgermeisteramt Allensbach, Rathausplatz 8, 78476 Allensbach, 
Ansprechpartnerin Frau Bohle, Tel: 07533/801-26 oder 
E-Mail: Catrin.Bohle@allensbach.de. 

 
 

Für unsere Kinder-Ferienbetreuung suchen wir eine 
 

              pädagogische Fachkraft 
 
für folgende Ferienzeiten: 
 
- Pfingstferien vom 11.06. – 14.06.2019 von 07:30 Uhr - 14:00 Uhr  
- Sommerferien Block 1 vom 29.07. – 02.08.2019 von 07:30 Uhr – 15:00 Uhr sowie 
- Herbstferien vom 28.10. – 31.10.2019 von 07:30 Uhr – 14:00 Uhr  
 
Die Schulkind-Betreuung wird von einer pädagogischen Fachkraft geleitet und 
zusammen mit den Betreuungskräften die jeweiligen Tagesangebote erarbeitet und 
mit den Kindern gestaltet. 
 
Für die Betreuungstätigkeit erhalten Sie einen Stundensatz von 15,00 €. Pro 
Betreuungswoche werden 5 Std Vor- und Nachbereitungszeit inkl. eventuellen 
Elternabend und Absprachen mit Betreuungskräften vergütet. 
 
Sollten Sie Interesse haben, dann melde Sie sich bis spätestens 22. Februar 2019 beim 
Bürgermeisteramt Allensbach, Rathausplatz 8, 78476 Allensbach, Ansprechpartnerin 
Frau Bohle, Tel: 07533/801-26 oder E-Mail: Catrin.Bohle@allensbach.de. 

Hinweis zur Straßenbeleuchtung in Hegne 
Aktuell ist im Süden von Hegne ein Teil der Straßenbeleuchtung komplett 
ausgefallen. Grund ist ein vermuteter Kabelfehler und ein Kurzschluss. 
Die Suche nach dem Fehler hat bereits begonnen. Die Schadensbehebung 
wird dann der nächste Schritt sein. Unter Umständen sind Tiefbauar-
beiten notwendig. Priorität ist, dass die Straßenbeleuchtung möglichst 
schnell wieder einwandfrei funktioniert. 
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr gebrauchen können? Alles, was 
zum Wegwerfen zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen Kleinanzei-
ge zum Verschenken angeboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, Tel.: 801-24, oder per 
e-mail an mitteilungsblatt@allensbach.de   

Tischplatte, weiss, 1,80m x 1m, mit Stahlrahmen 
Großsegel, ca.40m² 
Regenjacke und -hose, XL 
Schwerlastregal 4m x, 2m 
Reitstiefel, versch. Größen 
2 Lautsprecher 
Glasplatte, 0,60m x 1 m
Rauchglasplatte, oval, ca. 0,60m x 1,20m 
Tel.: 1774   

englischsprachige Bücher 
Tel.: 98753  
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Termine: 

Dienstag, 19.02.2019, 20.00 Uhr, 
Kdt.-Dienstbesprechung und Gesamtausschuss 
Mittwoch, 20.02.2019, 20.00 Uhr, Probe Höhenrettung 

Gemeindebücherei Allensbach
Katholische Öffentliche Bücherei St. Nikolaus

Mitten im Ort...oder im Netz:

www.allensbach.de/buecherei
Rathausplatz 2, Tel. 07533/801-18

Öffnungszeiten:
Dienstag  17 – 19 Uhr
Freitag  16 – 18 Uhr

Lesen - Spielen - Leute treffen

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:leih´dir was!
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Altholz und Sperrmüllsammlungen  
Die ersten Sammlungstermine in diesem Jahr für Altholz und Sperrmüll 
stehen an. Es sind dies

•	 Altholzsammlung am 21.02.2019,
•	 Sperrmüllsammlung am 22.02.2019,
   
Schauen Sie nochmals sehr kritisch darauf, was bei den einzelnen Samm-
lungen mitgenommen wird und was liegen bleiben muss. 
Im Abfuhrscheckheft, das jeder Haushalt zu Beginn des Jahres erhalten 
hat, können Sie dies nochmals nachlesen. Aufgrund unserer Erfahrungen 
bei den letzten Abfuhren möchten wir nochmals davon einige Dinge he-
rausgreifen. 
  
Immer wieder werden bei der Altholzabfuhr Hölzer aus Umbaumaßnah-
men und Renovierungen bereitgelegt. Diese sog. Außenbereichsmateria-
lien werden aber nicht abgefahren. Das gleiche gilt für Holzteile aus dem 
Garten- und Landschaftsbau, Gartenmöbel, Sandkästen und insbesonde-
re auch Äste und Baumschnitt, Wurzeln, etc. 

Bei der Sperrmüllabfuhr beachten Sie, dass Elektroklein- und Großgeräte 
nicht mitgenommen werden. Dafür gibt es separate Abfuhrtermine und 
auch unseren Recyclinghof. Auch werden gerne Fensterglas oder auch 
Spiegel zur Abfuhr bereitgelegt. Diese Stoffe können Sie nur zum Rest-
müll geben bzw. direkt zur Deponie bringen oder ein Abfuhrunterneh-
men beauftragen. Metallgegenstände haben beim Sperrmüll nichts zu 
suchen. Dafür wird die separate Schrottsammlung angeboten. Die mit 
der Sammlung befassten Vereine danken es Ihnen. Im Recyclinghof steht 
dafür aber auch ein Container. Schlussendlich kann auch Problemmüll 
nicht mitgenommen werden. Der Landkreis Konstanz führt hierfür zu be-
stimmten Terminen, die wir veröffentlichen und die im Scheckheft auf-
geführt sind, Sammlungen durch. 
  
Achten Sie also besonders auf diese strikte Trennung zwischen den ein-
zelnen Abfuhrarten. Sofern von der Abfuhrfirma Dinge zu Recht liegen 
gelassen werden, haben wir keine Möglichkeit, diese nachträglich noch 
einzusammeln. Sie müssen die Dinge dann wieder zurücknehmen und 
anderweitig entsorgen, was sicherlich aufwändig ist. Machen Sie sich 
deshalb kundig, was geht und was nicht. Eine vorherige Information über 
die Notwendigkeiten hilft Ihnen damit, Zeit und Aufwand zu ersparen. 

UMWELT-INFO

DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 

KIRCHENNACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 15. Februar 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  
Samstag, 16. Februar 
11.00 Uhr Taufe von Miguel Benedicto Espi-
nal Ramirez in St. Nikolaus,  Allensbach 

Sonntag, 17. Februar – 6. Sonntag im Jah-
reskreis 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus, 
Allensbach 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Mittwoch, 20. Februar  
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht in 
den Kliniken Schmieder 
  
Donnerstag, 21. Februar  
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frauen-

gemeinschaft in St. Nikolaus, Allensbach 
Im Gedenken an: Familie Wilhelm und Anna 
Hegner 
  
Freitag, 22. Februar – Kathedra Petri 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 

  

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 17.02. 11.00 Uhr Gruppe D 
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KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

6. Sonntag im Jahreskreis 
  
Samstag, 16. Februar  
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 17. Februar  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 18. Februar  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 19. Februar  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene)  
  
Mittwoch, 20. Februar  
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 21. Februar 
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 
  
Freitag, 22. Februar – Kathedra Petri (F)    
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene und in den 
Anliegen der Ulrika-Pilger)   

 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag, 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-9248-0 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 

Fasnachtsparty für alle Schulkinder im 
Pfarrheim St. Nikolaus 

Die Jugendleiter laden alle Schulkinder zur 
Fasnachtsparty ein. 
Die Party steigt am 15. Februar von 17.00 – 
19.00 Uhr im Pfarrheim St. Nikolaus in den 
Jugendräumen. 
Alle Schulkinder sind herzlich eingeladen, egal 
ob Ministrant oder nicht! .Bitte kommt alle ver-
kleidet, sonst ist es ja keine richtige Fasnachts-
party. Vielleicht könnt Ihr noch ein bisschen 
„Knabberzeug“ mitbringen? Das wäre super! 
  

Kreis der älteren Generation –  
Närrischer Nachmittag 

Der Kreis der älteren Generation trifft sich am 
Dienstag, den 19. Februar 2019 um 14.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Nikolaus im Saal zu einem 
närrischen Nachmittag mit Verkleidung. Mit 
einem Beitrag aus der Fasnetbütt wird Renate 
Hog den Nachmittag bereichern. Anschließend 
fröhliches Singen. Sie sind herzlich eingeladen, 
wir freuen uns über rege Teilnahme. 
  

Einladung zur Wieberfasnet  

W i e b e r f a s n e t 
am Dienstag, den 26. Februar 2019 
Motto: Narrenkarussell 
mit der Band: Timeless 
im Katholischen Pfarrheim Allensbach   
Beginn 20.00 Uhr 
Einlass 19.30 Uhr 
Der Vorverkauf findet im Pfarrheim am Dienstag, 
den 19.02.2019, von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr statt. 
Private vorherige Reservierungen sind aus 
Gründen der Gleichberechtigung leider nicht 
möglich. 
Abendkasse ab 19.30 Uhr. Eintrittskarten kön-
nen nicht zurückerstattet werden. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Wir spenden den Erlös regionalen und sozialen 
Zwecken.   

 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 20. Februar im Nebenraum der 
Evangelischen Gnadenkirche um 10.00 Uhr. 
Wir widmen uns den Dialogen zwischen Hiob 
und seinen Freunden. Uns begleitet die Frage 
Satans an Gott im 1. Kapitel, Vers 9: „Ob Hiob 
wohl umsonst so gottesfürchtig ist?“ In der ers-
ten Rede seines Freundes Eliphas wird Gott als 
der Gerechte und Starke beschrieben. Gott lohnt 
das Gute und bestraft das Böse. Eliphas bekräf-
tigt den Zusammenhang zwischen dem Tun 
und dem Ergehen eines Menschen. Ob die Wor-
te des Eliphas einen Trost für Hiob darstellen? 
Eine durchaus typische Situation, die wir ver-
suchen zu verstehen. 
Sie sind herzlich eingeladen.   

Abendgebet nach Taizé 

Herzliche Einladung zum Abendgebet nach 
Taizé am Freitag, 15. Februar um 19.30 Uhr in 
der evangelischen Gnadenkirche. 

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Freitag 15. Februar 2019 
19.30 Uhr Abendgebet nach Taizé 
Samstag 16. Februar 2019 
10.00-17.00 Uhr Konfirmandentag 
Das Taizé-Team bereitet mit den Konfirmanden 
den Gründonnerstag-Gottesdienst vor, in An-
lehnung an die jüdische Pessach 
(Kontakt Frau B. Kuhn-Würfel, Tel. 1251) 
Sonntag 17. Februar 2019 
10.00 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des 
Querflötenensembles unter der Leitung von 
Ulrike Middendorf 
Prädikant Dr. Alexander Mittelstaedt  
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Kirchkaffee statt.  
Montag 18. Februar 2019 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, 
Leitung Werner Engelhard 
Dienstag  19. Februar 2019 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
in Allensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch  20. Februar 2019 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Evang. 
Gemeinderaum 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmieder 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe  
Leitung: Judith Weis 
Donnerstag21. Februar 2019 
12.00 Uhr Einladung zum Mittagstisch in der 
Gnadenkirche! 
Einfach – schmackhaft – gut ! 
Wir holen Sie auch gerne ab! Bei Rückfragen, 
auch wegen des Abholdienstes, wenden Sie 
sich bitte an das Evang. Pfarramt (Tel 6310) 
oder bei Frau Ruth Weber (Tel. 9361234) 
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann   

  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger ist ab dem 04.02. 
für vier Wochen wegen einer medizinischen 
Reha nicht im Dienst. Vertretungsdienste bei 
Gottesdiensten, Konfirmandenunterricht, in 
Krisensituationen oder Todesfall sind im Pfar-
ramt zu erfragen. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau Ruth 
Weber, steht für Information und Beratung 
oder praktische Hilfen bereit und ist telefo-
nisch unter der Nr. 9361234 oder über das 
Pfarramt zu erreichen. Frau Weber vermittelt 
gern Kontakte zu Fachberatungsstellen der 
Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 



     FREITAG, 15. FEBRUAR 2019 | 7MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALLENSBACH

Impuls für die kommende Woche  

Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels zerstöre. 
(1. Joh. 3, 8b) 	 
 

Allensbach Klassik - Konzerte in der 
Gnadenkirche 

Das Jahresprogramm für die klassische Kon-
zertreihe in der Allensbacher Gnadenkirche ist 

fertig gestellt und liegt als gedruckter Flyer vor. 
Im Lauf des Jahres finden wiederum sechs Kon-
zerte statt. Es handelt sich – wie gewohnt – um 
hochqualifizierte Künstler und Ensembles, die 
zur Freude der Allensbacher und der Gäste ihr 
anspruchsvolles Programm anbieten. 

Den Beginn macht das DUO PIANCELLE für 
Cello und Klavier. Es folgt das QUINTETTO 
BASILIENSIS und das CIRCOLO QUARTETT aus 
Konstanz. Ein Höhepunkt wird sicher das Or-
gelkonzert mit dem tschechischen Organisten 
FRANTISEK VANICEK. Im Herbst musiziert das 

TRIO ESPRESSIONE. Beim traditionellen Weih-
nachtskonzert ist wiederum das MALVE-EN-
SEMBLE zu hören. 

Die Zuhörer genießen die Konzerte bei freiem 
Eintritt. Am Ende freuen wir uns über eine 
Spende für die Künstler. 

Die Flyer mit den genauen Daten und Uhrzeiten 
liegen in der Gnadenkirche und im Kultur- und 
Verkehrsamt aus. 
 
 

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG – Kindertraining - Schmieder 
Das Kindertraining im Bad der Kliniken 
Schmieder pausiert wegen notwendiger War-
tungsarbeiten und der Fasnet am 23.02.2019 
und 02.03.2019! Das Training wird fortgesetzt 
am 09.03. und dauert dann noch 4 Wochen bis 
zum abschließenden „Seepferdchen-Fest“ am 
30.03.2019. 
  
DLRG - Jugendschwimmertraining 
Das Jugendtraining im Reichenauer Königsegg 
zur Erreichung des Jugendschwimmer-Abzei-
chens in Silber geht zunächst noch bis kom-
menden Mittwoch, den 20.02.2019. 
Die praktische Prüfung erfolgt am 25.02.2019 
(Montag) von 19 – 20 Uhr in der Traglufthalle 
an der Konstanzer Therme;   näheres wurde im 
Kurs bekannt gegeben! 
Die Zahl der Kinder, die an diesen letzten, tech-
nisch anspruchsvollen Prüfungsteilen teilneh-
men können, ist bereits mit den Eltern geklärt 
worden. 

Bitte die Jugend-Schwimmpässe 
am 20.02. mitbringen! 
Der dafür notwendige „klassische“ Sprung vom 
3-Meter-Brett kann in der Halle leider nicht 
abgenommen werden; dafür soll am 24.02. ein 
Besuch im Hallenbad Singen mit der dortigen 
Sprunganlage angeboten werden. Wer diesen 
Besuch nicht mitmachen kann, soll zumindest 
3 verschiedene Sprünge von den in der Therme 
vorhandenen Startblöcken absolvieren. 
Die Trainingsmöglichkeit auf der Reichenau 
wird dann von den Trainerinnen der dortigen 
Gruppe ab dem 06.03 weiter angeboten bis 
letztmals zum 03.04! 
  
DLRG – Aktiven- & Nachwuchstraining 
Das Nachwuchstraining in der Traglufthalle an 
der Konstanzer Therme nur am 04.03. (Rosen-
montag)! Danach finden die Trainingseinheiten 
dort noch einmal am 11.03. und 18.03.2019 
statt, ehe die Traglufthalle vor Ostern wieder 
abgebaut wird. Nähere Informationen – auch 
zu den jeweiligen Prüfungen - gibt es über die 
Trainingsleitung bzw. den HiOrg-Server. 
 
 
 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE
 
 
 
 
 

 FREIE WÄHLER

Die Freien Wähler Allensbach laden ein: 
Informationsveranstaltung mit Friedhelm Wer-
ner, Leiter des Bildungswerks für Kommunal-
politik Baden-Württemberg und Bürgermeister 
a.D., zum Thema „Wie können Jugendliche in 
Allensbach an den Entscheidungen, die sie 
betreffen, beteiligt werden?“ am Montag, den 
18. Februar um 20.00 Uhr im Vereinsheim 
Die Gemeindeordnung fordert, dass Kinder und 
Jugendliche an den kommunalen Entscheidun-
gen beteiligt werden. In Allensbach fehlt die-
se Beteiligung bisher. Friedhelm Werner stellt 
seine Erfahrungen aus der Arbeit mit Jugend-
gemeinderäten und anderen Formen der Ju-
gendbeteiligung vor. Kommen Sie zu uns, dis-
kutieren Sie mit. Sie sind herzlich eingeladen! 
 
 

ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Allensbacher Kunstschaffende 
Das nächste Treffen für die Vorbereitung unse-
rer 34. Ausstellung vom 14. - 24. April findet 
am Mittwoch, den 20. Februar um 19.30 h im 
Vereinsheim der SVGA statt. 
Die Einladungskarten und Plakate liegen be-
reits zur Abholung bereit. Trotzdem gilt es noch 
die letzten organisatorischen Dinge zu klären! 
Inzwischen sind alle Plätze für die kommende 
Ausstellung vergeben. Neue Interessierte sind 
trotzdem ganz herzlich willkommen. Unsere 
Treffen sind stets eine schöne Gelegenheit sich 
kennen zu lernen und dann bei unseren kom-
menden Ausstellungen mitzumachen! Nähere 
Informationen erhalten Sie von Karin Heilig-
mann (k.heiligmann@t-online.de). 
  
8. Winter-Seh-Fenster 
In der Zeit vom 30. November 2018 bis 25. Ja-
nuar 2019 hatten 22 Allensbacher Kunstschaf-
fende wieder die Gelegenheit, den Allensbacher 
Seegarten als außergewöhnlichen Ausstel-
lungsraum für einen Querschnitt ihrer Werke 
zu nutzen. Allen, die unser Winter-Seh-Fenster 
mit Rat und Tat erneut unterstützt haben gilt 
unser herzlicher Dank, besonders Herrn Rainer 
Brand und der Gemeinde Allensbach! Bedanken 
möchten wir uns natürlich auch bei den vielen, 
vielen Besuchern, die sich an unserer Ausstel-
lung erfreut haben und ihr großes Interesse an 

unseren Arbeiten zum Ausdruck gebracht ha-
ben! Wir freuen uns darüber, dass das 9. Win-
ter-Seh-Fenster wieder von Mitte November 
bis Ende Januar 2020 stattfinden kann!  
 
 

NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Wir stehen in den Startlöchern 
Nach dem dreitägigen Narrentagen auf der 
Insel Reichenau bereiten wir uns jetzt intensiv 
auf die Allensbacher Fasnet vor. Aktuelle Bilder 
von den Narrentagen auf der Insel Reichenau 
und vom 110. Geburtstag  finden Sie auf unse-
rer Homepage: www.nv-alet-allensbach.de 
Wir danken allen Allensbacher Narren für die 
Teilnahme am Nachtumzug, Brauchtumsabend, 
Narrenmesse und am großen Umzug. Am Sonn-
tag waren wir knapp 200 Narren. 
  
Narrenblatt 2019 
In den nächsten Tagen werden Mitglieder der 
Hanselezunft und der Galgenvögel das diesjäh-
rige Alet-Narrenblatt sowie die Narrenzeitung 
der Narrenvereinigung Hegau-Bodenseen ver-
kaufen. Das Narrenblatt ist in diesem Jahr sehr 
gut gelungen. Viele Fotos geben uns nochmals 
einen Einblick in die vergangene Fasnet. Auch 
gibt es in diesem Jahr interessante Geschichten 
und Begebenheiten. Schon daher lohnt es sich 
das Narrenblatt käuflich zu erwerben. Gleich-
zeitig unterstützen Sie durch den Kauf die Al-
lensbacher Fasnet. 
Ein Dank vorab an alle „Narrenblattmacher“ 
  
Alet-Abende 
Die Allensbacher Alet-Abende finden tradi-
tionsgemäß immer an dem Wochenende vor 
dem Schmotzigen Dunschtig statt. In diesem 
Jahr am Freitag, 22.02.2019 und Samstag 
23.02.2019. Beginn jeweils um 20.01 Uhr in 
der Bodanrückhalle. Die vorbestellten Karten 
können ab Montag, 18.02.2019 um 9.00 Uhr 
im Kultur- und Tourismusbüro Allensbach ab-
geholt werden. Gleichzeitig beginnt dann der 
offizielle Vorverkauf. Die Alet-Abende, das 
können wir versprechen, werden wieder eini-
ge Highlights hervorbringen. Alle Akteure sind 
heiß und freuen sich auf zwei stimmungsvolle 
Abende in der hoffentlich wieder vollen Bodan-
rückhalle. 
Die musikalische Umrahmung der beiden 
Alet-Abende übernimmt am Freitag der Mu-
sikverein Allensbach und am Samstag die Frei-
biermusik. Dazu gehört auch zu Beginn der 
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Auftritt des Fanfarenzuges Allensbach und der 
Einmarsch der großen Alet Familie. 
Närrische Kleidung ist erwünscht. 
  
Dekorieren der Halle 
Die Halle wird am kommenden Montag, 
18.02.2019 dekoriert. Manfred Marggrander 
hat wieder ein Team zusammengestellt und 
beginnt bereits am Nachmittag mit dem Auf-
hängen der Fasnetbändle. Abends ab 18.00 Uhr 
werden dann die weiteren Arbeiten in Angriff 
genommen. Helfer sind herzlich Willkommen. 
Wer sich angesprochen fühlt, darf sich gerne 
bei Manfred Marggrander melden. 
  
Seenarrentreffen Dingelsdorf 
Am Tag nach dem Alet-Abenden, Sonntag, 
24.02.2019, nehmen die Allensbacher Narren 
mit verschiedenen Motto-Gruppen beim Seen-
arrentreffen in Dingesldorf teil. Beginn ist um 
13.31 Uhr, (Umzugs-Nr. 10). Wir freuen uns auf 
das Seenarrentreffen und sind überzeugt, dass 
wieder viele Allensbacher Narren daran teil-
nehmen werden. 
  
Fasnet-Mäntig-Umzug 
Der traditionelle Fasnet-Mäntig-Umzug un-
ter dem diesjährigen Motto „Des hot´s früher 
it gäbe“ beginnt um 14.00 Uhr am Jahnweg 
und endet am Rathauplatz. Teilnhemer haben 
ab sofort die Gelegenheit sich beim Umzugs-
meister Martin Motz (Tel.: 0171 / 484 15 24) 
oder per Mail (motz.allensbach@gmail.com) 
anzumelden.  
 
 

BÄCHLE-BUTZER- 
ZUNFT HEGNE e.V.

 Die Fasnacht steht bald wieder vor der Türe 
und mit ihr auch die Bächle-Butzer, die wie je-
des Jahr – dieses Mal am Mittwoch, 27. Febru-
ar ab ca. 18.00 Uhr – durchs Dorf „schnorren“ , 
um von den vielen netten Hegner Einwohnern 
allerlei Gutes in Form von Süßigkeiten, Würstle 
etc. zu bekommen. Auch in diesem Jahr ver-
zichten wir gerne auf evtl. gespendeten Alko-
hol. Wir freuen uns auf die netten Begegnun-
gen und den einen oder anderen Plausch. 
Genauso freuen wir uns darauf, am „Schmotzi-
ge Dunnschdig“ all das Gute wieder an unsere 
kleinen und großen Mäschgerle zu verteilen 
– am bewährten Ort, zur gleichen Zeit, wie in 
jedem Jahr. Wir bedanken uns schon im Voraus 
für die ganzen Leckereien und wünschen eine 
schöne Fasnacht.   
 
 

NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

ACHTUNG BERICHTIGUNG - FAKE-NEWS 
007o... mit der Lizenz zum Lachen 
das ist, wie schon korrekt berichtet,  
das Motto der diesjährigen Fasnet 
Unseren Narrenfahrplan lesen Sie im Amts-
blatt der Kalenderwoche 05/2019 
und falls Sie die Papierausgabe nicht mehr zur 
Hand haben auf der Hompage der Gemeinde 
Allensbach an entsprechender Stelle nach, oder 
fragen einfach unseren Präsidenten oder unse-
re Narrenräte*Innen.  

Allerdings stellen wir heute richtig: 
Seenarrenumzug am 24. Februar Sonntag 
findet nicht in Kaltbrunn und nicht um 14.00 
Uhr statt (obwohl die Ducherle das letztes Jahr 
richtig gut gemacht haben) sondern ab 13.30 
Uhr in Dingelsdorf. Wir sind trotzdem Nr. 2 

27. Februar Mittwoch 
die Bächle-Butzer schnurren nicht im Dorf - sie 
schnorren  
ab dem späten Nachmittag in gewohnt lie-
benswürdiger Weise Würscht und Süßigkeiten 
für den Hock am Schmotzige Dunschtig beim 
Narreloch 

Schmotzige Dunschtig um 19.00 Uhr  
Achtung Neue Route beim 
Hermdglonkerumzug  
das hat zwar gestimmt, trotzdem sagen wir es 
gerne noch mal: 
Start im Gemeindehaus . . . wir ziehen durchs 
Dorf, durchs Bildösch und von dort wieder zu-
rück ins bewirtete „Zipfel-Stüble“ im Gemein-
dehaus. 

Bunte Abende der Schlafkappen 
Nicht vergessen: Neue Termine 
Freitag, 1. März und Samstag 2. März 
jeweils um 20.00 Uhr 
Saalöffnung ab 19.00 Uhr 
Eintrittskarten können ab sofort bestellt wer-
den beim Kassier Ulrich Malkmus, tel. 80 30 
974 oder E-Mail ulrich.malkmus@gmx.de 
Abholung der bestellten Karten und Verkauf 
der restlichen Karten am Mittwoch, den 20. 
Februar von 16.30 bis 17.30 Uhr im Gemein-
debüro oder an der Abendkasse  
 
 

NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

...was bisher geschah 
Wir nahmen an den Umzügen auf der Insel Rei-
chenau statt. Ein herzliches Dankeschön allen 
aktiven Mitgliedern die sehr zahlreich daran 
teilnahmen und so für ein tolles Erscheinungs-
bild unserer Zunft sorgten.  

Den Kartenvorverkauf betreffend können wir 
mitteilen, dass der Freitag ausverkauft ist. Für 
den Samstag, gibt es nur noch sehr wenige 
Restkarten. 
  
...die nächsten Termine... 
  
15./16.02.2019, 19:30 Uhr: 
Bunter Abend im Ducherle-Nescht 
Wir freuen sehr Sie so zahlreich bei unseren 
Bunten Abenden begrüßen zu dürfen. Wir 
versprechen Ihnen ein kurzweiliges, abwechs-
lungsreiches und humorvolles Programm. Für 
kurzentschlossene. Ein paar wenige Restkarten 
sind noch verfügbar. 
  
22.02.2018 
Teilnahme am Nachtumzug in Dingelsdorf 
Zum Nachtumzug nach Dingelsdorf fahren wir 
mit dem Bus. Abfahrt am Ducherle-Brunnen 
um 17:30 Uhr. Beginn des Umzuges wird be-
reits um 18:32 Uhr sein. Die Rückfahrt ist für 
23:00 Uhr geplant. Mit der Startnummer 6 sind 
wir im vorderen Bereich des Zuges. Die Aufstel-

lung wird in der Fließhornstraße sein. 
Wir bitten alle aktiven Zunftmitglieder wieder 
um zahlreiche Teilnahme 

23.02.2019, 14:30 Uhr. 
Kaffee-Kränzle im Ducherle-Nescht 
Nachdem das Kaffee-Kränzle im letzten Jahr 
ausfallen musste freuen wir uns Sie in diesem 
Jahr wieder mit leckeren, selbstgebackenen 
Kuchen und bestem Kaffee verwöhnen zu kön-
nen.  
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen 
und hoffen Sie zahlreich begrüßen zu können. 
  
22.02.2018 Teilnahme am Seenarren-Treffen 
in Dingelsdorf 
Zum Seenarren-Treffen nach Dingelsdorf fah-
ren wir mit Privat-Pkw. Bitte Fahrgemeinschaf-
ten bilden. Beginn des Umzuges ist um 13:31 
Uhr. Mit der Startnummer 9 sind wir erneut im 
vorderen Bereich des Zuges. Wir erwarten alle 
Umzugsteilnehmer spätestens um 13:15 Uhr 
am Aufstellungsplatz. Die Aufstellung wird in 
der Fließhornstraße sein. 
Auch die Teilnahme der freien Gruppen und 
der Räuber wäre toll und würde das Gesamt-
bild deutlich bereichern. Über die zahlreiche 
Teilnahme, vor allem unserer Zunftmitglieder, 
würden wir uns wieder sehr freuen. 
  
... und so geht es weiter 
  
Do 28.02.19   ab 6:00 Uhr   
Schmotzige Dunnschtig. Der genaue zeitliche 
Ablauf wird noch bekannt gegeben. 
Fr. 01.03.19   14:30 Uhr 
Kinderball im Ducherle-Nescht 
So. 03.03.19   13:00 Uhr 
Teilnahme am Umzug in Konstanz 
Mo. 04.03.19 14:00 Uhr 
Teilnahme am Fasnet-Mäntig-Umzug 
in Allensbach 
Di. 05.03.19   18:30 Uhr 
Narrenbaumfällen mit Verbrennung, Usfegete 
und Verlosung des Narrenbaumes. 
  
... und danach gohts scho wieder degege. 
  
Wer hat Lust bei uns mitzumachen? 
Wenden Sie sich dann bitte an den 1. Vorstand 
der Narrenzunft Ducherle oder an die Leiter 
bzw. Kontaktpersonen der Untergruppen.  
1. Vorstand Peter Waidele Tel.: 2163 
Fanfarenzug Helmut Renner Tel.: 3983 
Hästräger vorerst: Peter Waidele 
Trubestenzer Silke Waidele Tel.: 7667  
 

 

TRUBESTENZER 
KALTBRUNN

Mir hond ebbs zum melde und des isch schee:
Bei uns git‘s am Schmotzige en guete Kaffee!
Ihr brauchet au gar it weit fort,
unser Kaffeestüble isch mitte im Ort.
Gegenüber vum Rathaus, in Erikas Schopf 
mond Ihr uns suche,
do findet ihr de Kaffee, Torte und au Kuche.
Ab elfe simmer do, bis zum Hemdglonker, denn 
isch Schluss,
etz kummet recht zahlreich, s git au Kaffee mit 
Schuss!
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VOLKSBÜHNE  
AUSSENSTELLE ALLENSBACH

Am Sonntag, dem 17. Februar 2019 
wird für uns in St. Gallen erstaufgeführt: 
„Der unsterbliche Kaschtschej“ und 
„Die Nachtigall“ 
Opern von Rimsky-Korsakov/Strawinsky 
Beide Werke in russischer Sprache mit deut-
schen Übertiteln 
  
Der Theaterbus fährt: 
12.35 Uhr (ehemals Aral Tankstelle) 
12.40 Uhr Bahnhof ab.  
  
Es gibt noch Karten für diese Aufführung. 
Bei Fragen/Interesse rufen Sie einfach Telefon 
3936 an.  
 
 

Jahreshauptversammlungen der Vereine 
Allensbach

BUNTE LISTE 
ALLENSBACH

Einladung zur Jahreshauptversammlung mit 
Wahl der KandidatIinnen-Liste für die Kom-
munalwahl 2019.  
Termin: Montag, 25. Februar 2019, 20:00 
Uhr im Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
(Raum 1) 
  
Vorschlag zur Tagesordnung  
1.   Begrüßung und Wahl der Versammlungs-

leitung 
2.   Festlegung der Tagesordnung, Bestim-

mung des Wahlverfahrens, und Regulari-
en 

3.   Vorstellung der Kandidatinnen und Kan-
didaten zur Kommunalwahl 2019 

4.   Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten 
zur Kommunalwahl 2019 

5.   Diskussion des Wahlprogramms und Be-
schluss 

6.  Verschiedenes 

Wir sind eine parteiunabhängige Wählergruppe 
und werden unser Wahlprogramm verabschie-
den und unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
stellen sich vor. 
Wir stehen für ein umweltbewusstes und kin-
derfreundliches Allensbach. 
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir 
alle Mitglieder, Freundinnen und Freunde, so-
wie alle interessierten Bürger und Bürgerinnen 
aus Allensbach recht herzlich ein. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen!  
 

TRACHTENGRUPPE 
ALLENSBACH

Jahreshauptversammlung der Trachtengruppe 
Allensbach e.V. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
Trachtengruppe Allensbach e.V. findet am  
Montag, den 11. März 2019 um 20.00 Uhr im 
Vereinsheim statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
7. Termine 2019
 
Wünsche und Anträge sind spätestens bis zum 
28.02.2018 bei der Vorstandschaft schriftlich 
einzureichen. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind recht 
herzlich zur Jahreshauptversammlung eingela-
den. 

 
 
SOZIALVERBAND VDK 
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Bernd Honold, Tel. 6597
Renten- u. Sozialfragen Tel. 07732 92360

Einladung 
Der VdK Allensbach lädt zur Jahresversamm-
lung ein. Sie findet statt am Samstag, den 9. 
März 2019 um 17 Uhr im Katholischen Pfarr-
heim, Raum Elisabeth. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

• des Schriftführers
• des Kassiers
• der Kassenprüferinnen
• der Frauenbeauftragten
des Vorstandes

4. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
5. Ehrungen
6. Vorschau
7. Wünsche und Anträge
 
Wünsche und Anträge sind bis 2. März 2019 
bei Vorstand Bernd Honold einzureichen.  
 
 

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball

SVA Frauen 1 – HCD Gröbenzell 31:38 
(14:18) 
Das Spiel begann ausgeglichen und bis zum 7:6 
durch Svenja Hübner konnte der SVA immer ein 
Tor vorlegen. Ein Team Timeout von Gröbenzell 
brachte den gewünschten Effekt und der HCD 
konnte beim Stand von 7:8 erstmals in Führung 
gehen. Bis zur Pause bauten die Gäste diese so-
gar auf vier Tore aus. 18 Gegentore zeigten da 
schon, dass den Allensbacherinnen vor allem in 
der Abwehr der Zugriff fehlte. „Egal in welcher 
Formation wir gespielt haben, es wollte nichts 
gelingen“ bilanzierte Trainerin Sandra Reich-
mann nach dem Spiel. Im Angriff machte es 
ihre Mannschaft aber durchaus gut, kurz vor 
der Halbzeit hatten die Gastgeberinnen jedoch 

Pech mit mehreren Pfostentreffern. Der ent-
scheidende Bruch im Spiel zu Ungunsten des 
SVA kam dann direkt nach der Pause. Einige 
unnötige Ballverluste nutzte der HCD Gröben-
zell, um auf 16:23 davonzuziehen. Folgerich-
tig die Auszeit des SV Allensbach. Anschlie-
ßend gelangen den Hühnern wieder schöne 
Angriffsaktionen und auch einfache Tore aus 
dem Rückraum. Allerdings konnten sich die 
Gastgeberinnen in der Defensive nicht dafür 
belohnen. So hatte der Sieben-Tore-Rückstand 
bis zum Ende der Partie bestand. Beste Wer-
ferin auf Seiten des SVA war Nadja Greinert 
mit zehn Toren, die unter der Woche wie Sarah 
Rothmund, Julia Willauer und Leonie Scholl 
auch, ihren Vertrag verlängert hatte. Beim HCD 
Gröbenzell bekamen die Allensbacherinnen 
Kreisläuferin Lisa Antl, die ebenfalls 10 Treffer 
erzielte, nicht in den Griff. 
  
HSG Mannheim – SVA Frauen 2 26:23 
(13:11) 
Bis zum 3:3 entwickelte sich eine ausgegliche-
ne Partie. Dann verloren die Allensbacherinnen 
etwas den Zugriff in der Abwehr und im Angriff 
wollten nicht mehr alle Aktionen gelingen. Das 
Resultat daraus war, dass sich die HSG Mann-
heim bis auf drei Tore absetzte (6:3) und diesen 
Abstand bis zum 10:7 in der 21. Minute hielt. 
Kurz darauf nahm das Team vom Bodensee sei-
ne erste Auszeit und kam durch zwei erkämpfte 
Bälle in der Deckung bis auf 11:10 heran. Das 
wichtigste: Die Einstellung stimmte und die 
Reserve-Hühner gestalteten das Spiel offen. 
Die zweite Hälfte begannen die Gäste stark. 
In der Defensive liessen sie nichts zu und im 
Angriff gelang durch einen Doppelschlag der 
Ausgleich (13:13). Dann mussten die Allensba-
cherinnen zwei Minuten in Unterzahl spielen 
und Mannheim ging wieder in Führung. Eine 
2-Minuten Strafe für die Gastgeberinnn konn-
te die junge Allensbacher Mannschaft dann 
aber leider nicht nutzen und es begann ihre 
schwächste Phase. Die HSG setzte sich bis auf 
sechs Tore ab (23:17). Doch Allensbach setzte 
nochmal alles auf eine Karte und spielte nun 
eine doppelte Manndeckung. Diese zeigte Wir-
kung und die Gäste kamen bis auf drei Tore he-
ran (23:20). Doch eine weitere Zeitstrafe gegen 
den SVA und leider keine auf der Gegenseite 
bei einem klaren Foul an Lucy Dzialoszynski lie-
ßen alle Hoffnungen im Keim ersticken. 
  
HSG Dreiland – SVA Frauen 3 28:30 (12:12) 
Das Spiel startete für die Gäste gut. Die ers-
ten drei Minuten gestalteten sich ausgeglichen 
(1:2), bis sich in Minute vier und fünf dann 
gleich zwei Zeitstrafen gegen die Allensbacher 
richteten. Die beiden 7-Meter und die dop-
pelte Unterzahl ermöglichten Dreiland fünf 
Tore in Folge zu erzielen. Nach dem 6:2 legte 
Trainer Martin Gerstenecker die Grüne Karte 
und brachte wieder Ruhe in das zu hektisch 
gewordene Spiel. Der Anschlusstreffer zum 6:3 
war dann der Startschuss für die Aufholjagd. 
Es folgte eine Auszeit auf Seiten Dreilands, 
welche aber keine einschlägige Wirkung haben 
sollte, denn die konsequent agierende Abwehr 
eroberte sich kurz darauf den Ball und schloss 
über eine extrem starke Tanja Speierl in der 
Mitte ab. Auch in Halbzeit Zwei gelang es der 
Dritten befreit aufzuspielen und das Niveau 
hoch zu halten. Das Spiel nahm an Intensität 
nicht mehr ab und somit jagte ein Tor das an-



10 | FREITAG, 15. FEBRUAR 2019    MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALLENSBACH

dere. Über ein 14:16 (38. Minute) konnte man 
sich eine 17:20 Führung in Minute 43 erspie-
len. Und dann wurde es nochmal spannend: 
Eine Zwei-Minuten-Strafe gegen den SVA 
brachte die Gäste in Bedrängnis. Den Strafstoß 
konnte Elisa Singler zwar entschärfen, aber die 
darauf folgenden drei Tore fielen trotzdem für 
Dreiland (20:20). Bis acht Minuten vor Schluss 
blieb es spannend (25:25), aber im Endeffekt 
war es der unbedingte Wille der Mädels vom 
Bodensee und ein extrem starker Zusammen-
halt, der sie durch die letzten Minuten des 
Spiels trug. Tanja Speierl landete in dieser Pha-
se vier ihrer insgesamt acht Treffer. Ellen König 
konnte noch einen letzten Ball parieren, bevor 
der Pfiff ertönte und die Sensation perfekt war. 
  
SG Schenkenzell-Schiltach – SG Herren 
29:30 (16:15) 
Zu Beginn kommt der Motor der Gäste vom 
See nicht richtig ins Laufen. In der Folge ist 
Allensbach bemühter und kommt zu besseren 
Abschlüssen. Es entwickelte sich eine gute 
Partie mit leichtem Übergewicht auf der Sei-
te der Heimmannschaft. Als in der 15. Minute 
die Gastgeber mit drei Toren in Führung gehen, 
reagiert die Allensbacher Bank mit der Her-
einnahme von König, der direkt frischen Wind 
ins Spiel bringt, genau richtig. Ledig im Tor 
hält zunächst einen Siebenmeter und mit drei 
Toren bringt König die Gast-SG wieder heran 
Die letzte Lücke im Ergebnis schließt Markus 
Allgaier mit einem stark verwandelten Sieben-
meter. Bis zur Pause bleiben die Gäste an den 
Hausherren dran. Aus der Kabine kamen die Al-
lensbach/Dettinger hochmotiviert und energie-
geladen. Die Heimmannschaft erhöhte daher 
den Druck und Allensbach agierte in einigen 
Szenen unglücklich. Der Trainerstab entschied 
sich mit kleinen Systemumstellungen den Geg-
ner aus dem Rhythmus zu bringen und siehe da 
es zeigte Wirkung. Bevor die Hausherren wuss-
ten wie Ihnen geschah, hatten die Männer vom 
Bodensee den Ausgleich erzielt. (29:29, 59.Mi-
nute) Beim letzten Angriff der Schwarzwälder 
verteidigte Allensbach mit Mann und Maus 

und hatte endlich einmal wieder das Glück auf 
seiner Seite. Der letzte Angriff der Hausherren 
wurde verworfen und die Seeadler setzten nun 
alles auf eine Karte. Mit ruhigem und solidem 
Spielaufbau spielten die Allensbacher die Zeit 
von der Uhr und Alexander Hänsel frei, der 
sich den letzten Wurf nahm und die Gäste in 
Führung warf. In den letzten sechs Sekunden 
schafften es der Favorit nicht mehr in die Nähe 
des Tores zu kommen und so gewann die SG Al-
lensbach/Dettingen-Wallhausen ihr Auswärts-
spiel bei der SG SS mit 29:30. 
  
B1-Mädels unterliegen knapp in Nellingen - 
25:22 (10:11) 
Das Team kam beim Bundesliganachwuchs 
nicht gleich ins Spiel und lag zunächst mit 
7:3 hinten. Dann gelang über eine Steigerung 
der Abwehrleistung der Ausgleich (7:7) und 
mit einer sicheren Chancenverwertung sogar 
eine 2-Tore-Führung zum 8:10. Kurz vor der 
Halbzeit gelang Nellingen der Anschlusstreffer 
zum 10:11. Nach dem Seitenwechsel brann-
te Nellingen ein wahres Tempofeuerwerk ab, 
während der SVA kurzzeitig gar nicht mehr 
“brannte”. So stand es nach rund 10 Minuten 
19:13 für Nellingen. Dieser 6-Tore-Lauf war 
der entscheidende Knackpunkt für den späte-
ren Sieg der Gastgeber. In dieser Phase fehlte 
den B1-Mädels der Zugriff in der Abwehr. Ge-
gen die “anrauschenden” Nellingerinnen wurde 
nicht ausreichend Gegenwehr an den Tag ge-
legt. Hinzu kamen insgesamt zu viele voreilige 
Abschlüsse und einige Probleme beim “1 gegen 
1” gegen die defensive Abwehr. Dabei leistete 
sich die Mannschaft zu viele technische Feh-
ler und bekam kein 100prozentiges Tempo ins 
Spiel. Trotzdem kämpfte sich das Team mit ei-
ner tollen Mannschaftsleistung und starkem 
Kampfgeist nochmal auf 3 Tore heran und 
lieferte gegen den Tabellendritten ein gutes 
Spiel als tolle Einheit ab. Das knappe Ergebnis 
(25:22) spiegelt die kämpferische Leistung der 
Mädels wieder. Und: Das Ziel der verbesserten 
Trefferquote war auch erfüllt. 
  

Heimspieltag der Ew 
Die weibliche E-Jugend des SV Allensbach hat-
te einen sportlichen Samstag als Programm 
– sowohl für die E1 wie die E2 war je ein 
Heimspiel angesetzt. Im ersten Spiel standen 
sich die E1 und die weibliche Jugend des HSC 
Radolfzell gegenüber. Da das Team aus Radolf-
zell in Unterzahl anreiste, stellten sich mit Ro-
mina und Hanna zwei Spielerinnen der E2 in 
der Radolfzeller Spielhälfte auf, damit das Spiel 
stattfinden konnte. Von Beginn an bestimmte 
die Heimmannschaft das Spielgeschehen. Im 
3:3 Spiel spielte die E1 ihre Stärken aus: In der 
Abwehr wurde über ein enges und gutes Stel-
lungsspiel der Radius der Gegenspielerinnen 
eng begrenz, so dass viele Bälle bereits in der 
eignen Abwehr erobert werden konnten. Die 
Bälle, die dann auf das Allensbacher Tor kamen, 
wurden von der Allensbacher Torhüterin souve-
rän gehalten. Im Angriff wurde schnell gespielt, 
sicher gepasst und entschlossen geworfen. Die 
erste Halbzeit ging verdient an den SVA. In 
der zweiten Halbzeit zeigte sich ein ähnliches 
Spiel, so dass am Ende ein verdienter Sieg auf 
Seiten des SVA zu verbuchen war. Direkt im 
Anschluss spielte die E2 gegen das Team des 
TV Pfullendorf. Nachdem das Spiel ausgewogen 
begonnen hatte, setzte sich nach dem 2:2 mit 
zunehmendem Spielverlauf die Mannschaft 
aus Pfullendorf ab. In Abwehr wie Angriff im-
mer ein bisschen schneller, zielstrebiger und 
abgeklärter, eroberten die Gäste mehr Bälle 
und kamen zu mehr Torwürfen und damit auch 
zu mehr Torerfolgen – und dass, obwohl die 
Allensbacher Torhüterin etliche Würfe parier-
te. Schön war, wie die E2 sich bis zum Schluss 
nicht aufgab, sondern kämpfte und keinen Ball 
verloren gab. 
  
Em: Keine Belohnung für ein gutes Spiel 
Ohne Punkte, aber trotzdem mit vielen gu-
ten Aktionen, behauptete sich die Em in der 
höchsten Spielklasse und konnte die HSG Kon-
stanz in beiden Halbzeiten ein wenig ärgern. 
Im zweimal 3:3 verschliefen die Jungadler den 
Spielbeginn und konnten ihren ersten Torerfolg 
erst nach 6 Spielminuten feiern. Jeder Zuord-
nungsfehler wurde von der HSG postwendend 
mit viel Tempo und Torerfolg bestraft. Erst Mit-
te der 1. Halbzeit fanden die SG Kids gefallen 
an einer agilen Abwehr, und konnten so den 
Anschlusstreffer erzielen. “Land in Sicht” hieß 
die Devise für den Zeitraum von der 12. bis zur 
18. Minute, und alle Spieler arbeiteten hart für 
das gute Ergebnis. Leider hielt die Kraft nicht 
bis zum Ende und so mussten wir uns mit einer 
4 Tore-Führung der schnellen Konstanzer zu-
frieden geben. Halbzeit 2 begann ähnlich wie 
in Runde 1. Erst Tiefschlaf, dann eine gute Ab-
wehrphase mit vielen schnellen Toren und am 
Ende fehlte doch wieder die Kraft. Auch hier 
haben nur 3 Tore zum Unentschieden gefehlt. 
Trotz allem war die Stimmung im Team nicht 
schlecht. Wer kämpft darf schließlich auch mal 
verlieren. 
 

Freizeit- und Breitensport 

Wirbelsäulengymnastik 
In der Wirbelsäulengymnastik dienstags 
19.15 – 20.15 Uhr sind 2 Plätze frei. 
Interessenten können sich unter Lusva@t-on-
line oder Tel. 2374 anmelden und weitere In-
formationen erhalten. 

Heimspielwochenende in der Riesenberghalle 
Samstag, 16. Februar, ab 14.30 Uhr u.a. 
mit B-weiblich BW-Oberliga, Frauen Südbaden-Liga, Herren Landesliga 
Sonntag, 17. Februar, ab 12.45 Uhr u.a. mit A-weiblich Südbaden-Liga 
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WALD BADEN  im  heimischen 
Gemeindewald 
Schönheit, Schatten, die Farbe Grün in all ihren 
Nuancen, Heimat, reine Luft, Stille, bestimmte 
Düfte – das alles ist der Wald und noch viel 
mehr. Entgegen unserer umtriebigen Alltags-
welt lädt der Wald Körper, Geist und Seele ein, 
um Geheimnisse zu entdecken. WALD BADEN 
kommt von Japan, und kann im Tafelholz neu 
erlebt werden. Achtsamkeit erlangen durch 
Übungen, wie einfach nur sitzen, schauen, hö-
ren, spüren und bewundern. Schnell erlernbar, 
bei jedem Wetter, egal welchen Alters und Be-
sucherzahl. Wir (nur Erwachsene) schlendern 
gemächlich und schärfen Sinne durch Natur-
erlebnisse. Am 
24. April 2019, um 17.00 Uhr, am Wald-Grill-
platz Hegne (Nähe Meisterklause) 
treffen wir uns und sind nach spätestens 
2 Stunden zurück. Bitte melden Sie sich 
schriftlich (Wald@Allensbach.de oder Fax. 
07732/938904) beim Förster an und hinter-
lassen dabei Ihre Telefonnummer. Er wird sich 
rechtzeitig mit Ihnen in Verbindung setzen. 
Sollten die Anmeldungen zu zahlreich werden, 
so findet am Tag danach (25. April) eine zweite 
Führung statt. 
Wer sich aufmerksam in den Wald begibt, wird 
erleben, dass er sich seinem Zauber nicht ent-
ziehen kann. Es gibt wohl kaum einen besseren 
Ort zum Abschalten und Auftanken. Das in-
tensive Naturerlebnis schult die Sinne, übt in 
Achtsamkeit und lässt Leib und Seele wieder 
gesunden.  
 
 

Schutz der Vögel in der Brutzeit 
Die Untere Naturschutzbehörde des Landrat-
samtes Konstanz weist darauf hin, dass es in 
der Zeit vom 1. März bis 30. September ge-
setzlich verboten ist, Bäume zu fällen sowie 

Hecken, Gebüsche und andere Gehölze abzu-
schneiden oder auf den Stock zu setzen. Da-
durch sollen die wertvollen Lebensräume und 
der Nachwuchs der dort brütenden Vögel und 
anderer Tiere geschützt werden.  
Davon ausgenommen sind Pflegemaßnahmen 
an Beerenobst und Ziergehölzen im Hausgar-
ten und Arbeiten im Wald, die durch den Forst 
durchgeführt werden. Auch Pflegeschnittmaß-
nahmen an Obsthochstämmen können im oben 
genannten Zeitraum durchgeführt werden, da 
insbesondere bei Kirschen ein Winterschnitt 
nachteilig ist. Allerdings ist auch bei diesen 
Maßnahmen immer auf etwaige Brutstätten 
von Vögeln Rücksicht zu nehmen. 
Eine Ausnahme von diesem Verbot stellen 
Maßnahmen dar, die aus Gründen der Ver-
kehrssicherungspflicht durchgeführt werden 
müssen, wie zum Beispiel das Fällen eines 
nachweislich kranken Baumes, der auf einen 
Weg oder eine Straße zu fallen droht. Dies ist 
aber im Einzelfall immer mit der Unteren Na-
turschutzbehörde abzuklären. 

Nähere Informationen erteilt gerne die Untere 
Naturschutzbehörde des Landratsamtes Kons-
tanz unter Tel. 07531 800-1222. 
 
 

Die BLHV-Landsenioren  
laden ein! 
Die BLHV-Landsenioren laden zusammen mit 
den Landfrauen und der BLHV-Bezirksge-
schäftsstelle Stockach alle Interessierten zur 
gemeinsamen Veranstaltung zum Thema „Pfle-
ge naher Angehöriger“  ein am Donnerstag, 
21. Februar 2019 um 14:00 Uhr in das Gast-
haus „Hecht“ nach Orsingen. 

Als Referent zum Thema „Pflege naher Ange-
höriger in der Landwirtschaft – Neuerungen 
aus dem Bereich der Pflegeversicherung“ wird 

Herr Wolfgang Michel von der SVLFG aus Kas-
sel sprechen. 
Dies ist auch ein Thema für uns Seniorinnen 
und Senioren. Wir freuen uns auf Ihren zahl-
reichen Besuch.  
 
 

Schulungstermine  
zu FIONA 2019 
FIONA steht für Flächeninformation- und On-
lineantrag. Mit diesem Online-Programm wer-
den in Baden-Württemberg die Ausgleichsleis-
tungen für die Landwirtschaft von Europäischer 
Union, Bund und Land im Rahmen des Gemein-
samen Antrages beantragt. Das Landratsamt 
Konstanz, Amt für Landwirtschaft Stockach 
bietet auch 2019 wieder die bekannten FIO-
NA-Schulungen in den Räumen der Fachschule 
für Landwirtschaft an.

•  FIONA-Auffrischung am  
26. Febr. und 12. März 2019

 
Für bisherige, geübte FIONA-Nutzer. Anhand 
eines Schulungsbetriebes werden Neuerungen, 
Besonderheiten und Tipps zum Programm und 
zur grafischen Antragstellung vermittelt. Keine 
Schulung am PC.

•  EDV-Schulungen am  
26. Febr. und 12. März 2019

 
Schulungen am PC anhand eines Schulungs-
betriebes für „Fortgeschrittene“ oder „Neuein-
steiger“ in FIONA. Gute EDV-Kenntnisse sind 
erforderlich. 
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt. Für die 
EDV-Schulungen fallen Gebühren an. Für alle 
Schulungen ist eine telefonische Anmeldung 
unter Tel.: 07531/800-2961 (Frau Seemann, 
vormittags) zwingend erforderlich. Hier erhal-
ten Sie auch weitere Auskünfte 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Orientierung für die Studienwahl 
HTWG Hochschule Konstanz lädt im März 
und April zu Informationsveranstaltungen ein 
Drei Tage lang stehen vom 12. bis 14. März die 
Türen der HTWG Hochschule Konstanz Technik, 
Wirtschaft und Gestaltung für Studieninter-
essierte offen. Nicht nur das: Ein umfangrei-
ches Programm bietet den Schülerinnen und 
Schülern vor allem der 11. Klassen regionaler 
Gymnasien, aber auch Studieninteressierten 
beispielsweise nach einer Berufsausbildung, 
Orientierung bei der Studienwahl.  
Parallel finden die Studientage auch an der 
Universität Konstanz statt, so dass Gäste gleich 
zwei Hochschularten und ihr Studienangebot 
kennenlernen können. Das Programm erstreckt 
sich täglich von 9:30 Uhr bis 15 Uhr. Über die 
Mittagszeit steht in der Mensa die Zentrale 
Studienberatung zum Austausch bereit, auch 
stellen sich studentische Angebote zur Studi-
enorientierung vor. Von 15 bis 16 Uhr bietet die 
Hochschule eine individuelle Studienberatung 

WEITERE MITTEILUNGEN
an.  
Wer ein noch genaueres Bild von den Studi-
engängen erhalten möchte, kann in den Oster-
ferien von 15. bis 17. April zum „Schnupper-
studium“ an die HTWG kommen und „studieren 
probieren“. Die hier angebotenen Vorlesungen, 
Seminare und Übungen sind reguläre Veran-
staltungen aus dem Studienplan der Studie-
renden. So können Studieninteressierte am 
aktuellen Vorlesungsbetrieb teilnehmen und 
Einblicke in Lehrveranstaltungen verschiedener 
Studiengänge erhalten, Fachinhalte wie auch 
den Spaß am wissenschaftlichen Arbeiten ken-
nenlernen.  
Daneben bietet der Allgemeine Studierenden-
ausschuss AStA das Programm MitStudieren 
an. Hier haben Studieninteressierte die Mög-
lichkeit, einen Tag an der HTWG zu studieren 
und eine Studentin oder einen Studenten einen 
Tag lang zu begleiten, um so einen Einblick in 
die Studieninhalte und den Studienaufbau zu 
erhalten wie auch den Campus, Studierende 
und Lehrende kennenzulernen.  

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung 
unter www.htwg-konstanz.de/zsb nötig.  
Unabhängig von Aktionstagen können sich hier 
Studieninteressierte an die Zentrale Studienbe-
ratung wenden und persönliche Beratungsge-
spräche vereinbaren.   
 
 

Informationsabend zu den Ver-
besserungen für Pflegekinder und 
Pflegefamilien 
Das Amt für Kinder, Jugend und Familie des 
Landkreises Konstanz informiert am Mittwoch, 
20. Februar 2019 um 19 Uhr in der Außenstelle 
des Landratsamtes in Radolfzell, Otto-Blesch-
Str. 51 alle Interessierten über die Verbesserun-
gen für Pflegefamilien. 

Der Fachdienst Pflegekinder gibt im Rahmen 
dieser Veranstaltung grundlegende Informati-
onen und Einblicke zu den unterschiedlichen 
Formen von Pflegeverhältnissen (Bereitschafts-
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pflege, Vollzeitpflege, Teilzeitpflege) und in-
formieren über wesentliche Voraussetzungen 
und Rahmenbedingungen, rechtliche und fi-
nanzielle Aspekte von Pflegeverhältnissen, Er-
wartungen an Pflegepersonen sowie über un-
terstützende und begleitende Angebote durch 
das Jugendamt. Im Besonderen wird auch auf 
die seit Anfang des Jahres geltenden neuen 

Rahmenbedingungen für die Vollzeitpflege 
eingegangen. Seit dem 1. Januar 2019 gelten 
für Pflegefamilien im Landkreis Konstanz ver-
besserte finanzielle Rahmenbedingungen und 
auch die Angebote zur Unterstützung von Pfle-
geverhältnissen wurden ausgeweitet.  
Die Fachkräfte stehen auch für Fragen interes-
sierter Familien, Paare und Alleinstehender zur 

Verfügung. Eine Anmeldung für die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist nicht erforderlich. 

Auskünfte zum Thema Pflegekinder erteilen 
beim Amt für Kinder, Jugend und Familie: Ja-
queline Morosan (Tel.: 07531 800-2055) und 
Melanie Ehret (Tel.: 07531 800-2050) 

EXPERTENTIPP:  Alleinige Haftung des Radfahrers
auf einer Fußgängerfurt

RECHTSANWÄLTE
INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – FACHANWÄLTE/RECHTSANWÄLTE DR. WETZEL & BEHM  www.rawetzel.de

Das Landgericht Frankfurt / 
Oder hatte sich mit der Fra-
ge zu befassen, welche Haf-
tungsquote bei einem Unfall 
auf einer Fußgängerfurt aus-
zuwerfen ist (vgl. LG Frankfurt 
/ Oder, Urt. v. 20.03.2015 – 
11 O 86/13).

Die Klägerin wurde durch 
einem am 24.08.2010 gegen 
13:20 Uhr erlittenen Ver-
kehrsunfall beim Überqueren 
einer Fußgängerfurt - ohne 
vom Fahrrad abzusteigen - 
schwer verletzt und zog sich 
eine proximale Unterschen-
kelfraktur links mit Trüm-

merfraktur des Schienbein-
kopfes und Mehrfachfraktur 
des Fibulakopfes zu. Nach 
einmonatiger stationärer 
Behandlung wurde ihr eine 
Knieprothese eingesetzt, 
jedoch klagte sie weiterhin 
über erhebliche Schmerzen 
im Wirbelsäulenbereich, über 
linksseitige Durchblutungs-
störungen sowie Taubheits-
gefühle in der Hand aufgrund 
des ständigen Gebrauchs 
einer Gehhilfe. Unter Berück-
sichtigung einer 20 %igen 
Mithaftungsquote forderte 
sie von der Haftp� ichtver-
sicherung des PKW-Fahrers 

ein Schmerzensgeld von 
9.600,00 € sowie den Zeitwert 
für das beschädigte sechs bis 
acht Jahre alte Fahrrad nebst 
Unkostenpauschale in Höhe 
von anteiligen 180,00 €. 

Das Landgericht wies 
die Schadensersatz - und 
Schmerzensgeldklage in 
Gänze mit der Begründung 
ab, dass sich die Klägerin 
ihrerseits einen gewichti-
gen Verstoß gegen § 1 StVO 
vorwerfen lassen müsse. Als 
Radfahrerin hätte sie auf ei-
ner Fußgängerfurt nichts zu 
suchen. Sie hätte absteigen 

und ihr Fahrrad schieben 
müssen. Ihre Fahrweise sei 
im besonderen Maße gefah-
renträchtig gewesen, weil sie 
wegen der erheblich höhe-
ren Geschwindigkeit im Ver-
gleich zu Fußgängern, die 
zum Überqueren ansetzen 
mochten, für den Kraftfahrer 
überraschend auftauchen 
und dessen Reaktionsver-
mögen überfordern könne. 
Genau dieses Risiko habe 
sich im vorliegenden Fall 
auch verwirklicht, denn der 
Fahrzeuglenker sei zu spät 
auf die Klägerin aufmerk-
sam geworden. Auch sei 

eine Überschreitung der 
im Unfallbereich zulässi-
gen Geschwindigkeit von 
50 km/h nicht nachweisbar.

Ist das Maß der Verursachung 
und des Verschuldens auf 
der einen Seite so groß, dass 
demgegenüber die von der 
anderen Partei zu verantwor-
tende Mitverursachung nicht 
ins Gewicht fällt, so könne 
der Schaden allein der einen 
Partei, hier der Fahrradfah-
rerin, auferlegt werden. Im 
Ergebnis sind auf Fußgänger-
furten eben nur Fußgänger 
geschützt. 



Engagiertes und serviceorientiertes Praxisteam 
mit breitem Behandlungsspektrum sucht ab sofort eine

ZMF für die Behandlungsassistenz
und Verwaltung in Vollzeit.

Sie finden bei uns einen zukunftsorientierten, 
sicheren Arbeitsplatz mit moderner Technik 
und angenehmen Behandlungsräumen.

Das Wohlfühlklima für unsere Patienten und das Team 
steht bei uns im Mittelpunkt. Spaß an guter Zahnheilkunde? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarztpraxis Dr. Gassan Gerber
Höhrenbergstraße 18, 78476 Allensbach, Telefon: 07533/4667

info@zahnarztpraxis-gerber.de

Reinigungskraft für unser Büro   
in Allensbach ab 01.03.2019.   

Einmal pro Woche am Wochenende (flexible Zeiteinteilung)

Lauterbach & Unger GmbH
Finanzdienstleistungen - Unternehmensberatung 
Von-Steinbeis-Str. 4, 78476 Allensbach         

Tel. 07533 93000, Mail: lauterbach@lu-finanz.de 

L-Couch 
hochwertiges Perlbeageleder zu verkaufen.

Preis zur Verhandlung. Tel. 07732/258812 

Wer hat Zeit für eine monatliche 
Grundreinigung in einem 1-Mann-Haushalt
mit 100 m², ab März 2019 Tel. 07533-1774

Achtung! Ihr mobiler Goldeinkauf!
Kaufe Gold von Nachlässen und Erbnachlässen.  Altgold und Antikgold,
Defekt Gold, Münzen, Uhren, Taschenuhren, Bernstein und vieles mehr.

Seriöse Abwicklung, zahle bar!!!!
Tel. 0163-2244095 Frau Stancu

Baumstumpffräsen
Wir entfernen Wurzelstöcke, Busch-/Heckenwurzeln 
H. Meister  07771 / 610 48  Mobil 0151 / 611 221 61 



NZENZ - Sonnenschutz
• Verkauf • Montage • sämtlicher Sonnenschutz für innen 

• Reparatur u. Motoreinbau • Schnäppchenmarkisen 
• Markisenneubespannung • über 300 Stoffdesign

ENZ Markisen • Telefon 07732/41 25 
• große Musterausstellung

Herrenlandstr. 50  • 78315 Radolfzell • www.markisen-enz.de
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Winterpreise bis 20.03.2019

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Neuer Ausbildungskurs 
der TelefonSeelsorge 
startet im September 

Sie möchten neue Gesprächskompetenzen erwerben, die 
beruflich und privat hilfreich sind? Sie suchen eine lebendige
Gemeinschaft interessierter Frauen und Männer unterschied-
lichen Alters? Sie möchten mit Ihrem Engagement etwas 
bewegen und für andere da sein?  
Im Vordergrund des Gesprächsangebotes der Telefonseel-
sorge stehen nicht gute Ratschläge oder Expertenwissen.  
In vielen Gesprächen „reicht“ es, wenn die Mitarbeitenden
am Telefon den Schmerz und die Traurigkeit der Anrufenden
wahrnehmen und ihnen Aufmerksamkeit schenken. 
In der Ausbildung lernen Sie neben den Methoden der 
Gesprächsführung, sich selbst zu schützen und eine gute 
Balance zwischen Nähe und Distanz herzustellen. 
Sich nach den Gesprächen Zeit zu nehmen, um das Gehörte
zu verarbeiten, durchzuatmen und somit Abstand zu gewin-
nen, wird auch in den regelmäßig stattfinden Supervisions-
runden immer wieder thematisiert.  
Nach der fundierten Ausbildung und während Ihrer gesamten
ehrenamtlichen Mitarbeit bieten wir Ihnen interessante Fort-
bildungen zu den vielfältigsten Themen an. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Am Samstag, den 29. Juni 2019 gibt es die Möglichkeit, sich
als Gruppe kennenzulernen. Eine vorherige Anmeldung ist 
erforderlich. Alle Unterlagen und Informationen erhalten Sie
über die Geschäftsstelle; 

AUFAUF EINEIN WORTWORT

Mail: info@telefonseelsorge-konstanz.de; Telefon: 07531 27778
Homepage: www.telefonseelsorge-schwarzwald- bodensee.de 

Wissenschaft der Spiritualität  

Vortrag: Do. 21.02.19, 19.30 Uhr
Vitamin M des 21. Jahrhunderts 

Wissenschaftliche Studien sagen aus: 
Meditation ist die Prävention für Körper, Geist und Seele! 

Nach dem Vortrag praktische Anleitung und Übung. 
Dozentin: Beate Sprissler 

Vortrag, kostenfrei 

Meditationszentrum Radolfzell, Scheffelstr. 6 

Unfallzeuge gesucht! 
04.02.19 ca. 8.25 Uhr Allensbach Ausfahrt Norma, 
Professor-Leibnitz-Straße. Suche dunkelblauen Van Ford 
oder VW-Sharan/Touran mit KN-Kennzeichen, der vom
Norma Parkplatz nach rechts abbog, links stand ein LKW.

Bitte melden unter 0163 48 979 16 

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



Sale 30% 50%

40%

Jetzt Winterschnitt!!!
Mietgärtner!

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungenseit 1995
Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89

E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei



www.bestattungen-deggelmann.de


